
Franz Mandl

EDV-Umsetzung der
Vermögenserfassung und
Bewertung

IT-Dienstleister für die NÖ Gemeinden

– seit 1982

– Firmensitz Korneuburg

– 60 Mitarbeiter

Kommunales Rechnungswesen

– Betreuung von 470 NÖ. Gemeinden, 
zusätzlich Gemeindeverbände

– März 2015: 100. k5-Gemeinde in 
Niederösterreich
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Vorstellung
gemdat NÖ



Vermögensnachweis bereits Pflicht für

– Wirtschaftliche Unternehmungen

– Betriebe mit marktbestimmter Tätigkeit

Weitere Aspekte des Vermögenshaushaltes sind 
bereits Teil des kameralen Rechnungswesens

– Forderungen, Verbindlichkeiten

– Schulden, Haftungen, Vorbelastungen

– Wertpapiere, Beteiligungen

– Liquide Mittel, Rücklagen

– Transferzahlungen

� Rechnungswesenprogramme gut auf voll-
ständige Darstellung des Vermögenshaushaltes 
vorbereitet!
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Vermögensverwaltung
Status Quo

Enthält alle wesentlichen Informationen zum Vermögensgegenstand
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Vermögenskonto

Bezeichnung /
Beschreibung
Bezeichnung /
Beschreibung

Kategorisierung
Vermögens-

-arten/-gruppen/-kategorien
Sammelbegriffe

Standorte

Kategorisierung
Vermögens-

-arten/-gruppen/-kategorien
Sammelbegriffe

Standorte

Abschreibungsdaten
• Anschaffungszeitpunkt
• Inbetriebnahmezeitpunkt
• Nutzungsdauer
• Restnutzungsdauer

Abschreibungsdaten
• Anschaffungszeitpunkt
• Inbetriebnahmezeitpunkt
• Nutzungsdauer
• Restnutzungsdauer

Zuordnung zu
Ansatz / Post
Zuordnung zu
Ansatz / Post
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Ersterfassung

Möglichkeit, diese komfortabel durchzuführen

Eingabe
• Anschaffungszeitpunkt
• Anschaffungswert
• Nutzungsdauer

Eingabe
• Anschaffungszeitpunkt
• Anschaffungswert
• Nutzungsdauer

Berechnung
• Restnutzungsdauer
• Aktueller Buchwert

Berechnung
• Restnutzungsdauer
• Aktueller Buchwert

Automatisch im Zuge der Haushaltsbuchung

– Zugang

– Abgang

– Wertberichtigung

– Mengenberichtigung

Auch späteres Nachbuchen möglich

– wenn anderer Sachbearbeiter zuständig ist

– oder Fakten zum Vermögensgegenstand 
noch erhoben werden müssen

Für Inventar:

– Etiketten, Berichte, Excel-Ausgabe
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Laufende 
Vermögensbuchungen
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Abschreibung

Automatische Abschreibung linear über die Nutzungsdauer

Berücksichtigung der Geringfügigkeitsgrenze

Optimaler Überblick durch
Abschreibungsvorschau
Optimaler Überblick durch
Abschreibungsvorschau
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Auswertungen

Aktiva-/Passiva-Auswertungen

Vermögens- und Schuldennachweise

Anlagennachweise

verdichtet

nur Summendruck



Erfassung und Bewertung der Vermögenswerte in 
Exceltabellen (Projekt GemMIS)

Übernahme in das Rechnungswesen-Programm

Damit vollständiger Vermögensnachweis im 
Rechnungsabschluss verfügbar
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Beispiel
Marktgemeinde
Grafenwörth

Abwarten, welche Bestimmungen die VRV-neu 
genau beinhalten wird

Vornahme der erforderlichen 
Programmanpassungen

Auch für eine mögliche Buchungsstiländerung 
(kameral � Doppik) sind schon umfangreiche 
Vorarbeiten durchgeführt worden (z.B. Doppik 
Vorarlberg)

� gemdat wird auch für diese Übergangs-
phase ein verlässlicher Partner sein!
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Ausblick in die
Zukunft



Wir freuen uns auf eine 
erfolgreiche Umsetzung mit den 
Gemeinden!

Niederösterreichische
Gemeinde-Datenservice GesmbH.
2100 Korneuburg, Girakstraße 7
Telefon: 02262/690-0 Fax DW 81
www.gemdatnoe.at
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